
 
 
 

Naturparkregion Lüneburger Heide e.V.  
 

Protokoll über die 7. Mitgliederversammlung am 14. Mai 2013 
 
________________________________________________________________________ 
 
Am 14.05.2013, 18.30 Uhr fanden sich die in der Anwesenheitsliste aufgeführten 
Personen im Heimathaus in Jesteburg ein, um an der 7. Mitgliederversammlung des 
Vereins „Naturparkregion Lüneburger Heide e.V.“ teilzunehmen. Von den aufgeführ-
ten Personen besitzen 25 das Stimmrecht. Die Anwesenheitsliste ist als Anlage 1 
wesentlicher Bestandteil dieses Protokolls (alle Anlagen zum Protokoll unter 
http://www.naturpark-lueneburger-heide.de/service/internes/aktuelles.html). 
 
Zu TOP 1: Eröffnung der Mitgliederversammlung 
Mit einem Zitat aus dem letzten Naturpark-Jahresrückblick, das zum Ausdruck bringt, 
dass sich der Naturpark für eine hohe Qualität und eine langfristige Qualitätssiche-
rung der touristischen Angebote einsetze, eröffnet Herr Hans-Heinrich Höper als Vor-
sitzender die Versammlung und begrüßt die Teilnehmer. Er begrüßt insbesondere 
Herrn Udo Heitmann als Bürgermeister der gastgebenden Gemeinde Jesteburg und 
Herrn Heiner Schönecke als Mitglied des Landtages.  
Herr Höper erläutert, dass vor der Mitgliederversammlung bereits eine Informations-
veranstaltung des Naturparks zum Thema „Barrierefreiheit“ im Heimathaus stattge-
funden habe. Die Teilnehmer hätten die Möglichkeit gehabt, mit Hilfe von Simulati-
onsanzügen und – brillen altersbedingte körperliche Einschränkungen nachzuemp-
finden. 
 
Zu TOP 2: Grußwort des Bürgermeisters Udo Heitmann von der gastgebenden 
Gemeinde Jesteburg 
Herr Heitmann begrüßt die Anwesenden und beschreibt kurz die Gemeinde Jeste-
burg. In Jesteburg werde zwar viel gestritten, man käme aber immer gemeinsam zu 
guten Lösungen. Und so sei der Naturpark aus der Sicht von Jesteburg das richtige 
Instrument für die Gemeinden und die Landkreise um den Wilseder Berg, um ge-
meinsam die Entwicklung der Region voranzutreiben. Seit der Erweiterung des Na-
turparks würden die  Gemeinden an einem Strang ziehen. 
Herr Heitmann wünscht der Versammlung einen guten Verlauf. 
 
Zu TOP 3: Grußwort der Naturpark-Botschafterin Andrea Schröder-Ehlers, MdL 
Frau Schröder-Ehlers musste ihre Teilnahme aufgrund kurzfristiger wichtiger Termine 
in Hannover absagen. An ihrer Stelle begrüßt Herr Schönecke die Teilnehmer. Zwar 
sei zurzeit noch unklar, wie die EU-Förderung in den kommenden Jahren aussehen 
werde. Es stehe aber fest, dass die Höhe der Förderung im ehemaligen Regierungs-
bezirk Lüneburg niedriger als in der laufen Förderperiode ausfallen werde. In diesem 
Zusammenhang blieben Naturparke für das Land ein wichtiges Instrument für die 
landkreisübergreifende Zusammenarbeit. 
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Auch Herr Schönecke wünscht der Versammlung einen guten Verlauf. 
Herr Höper berichtet, dass der Verband Deutscher Naturparke (VDN) im Rahmen der 
Kampagne „Mein Naturpark“ die Idee der Naturpark-Botschafter entwickelt habe. In-
zwischen gäbe es bundesweit eine ganze Reihe an prominenten Botschaftern. Der 
Naturpark Lüneburger Heide habe mit Frau Schöder-Ehlers, Herrn Rossmann (Dro-
geriekette) und Alida Gundlach bisher drei Naturpark-Botschafter gewinnen können. 
Er ruft alle dazu auf, weitere Botschafter zu gewinnen. 
Zudem appelliert Herr Höper an das Land, die Naturparke als geeignete Strukturen 
für eine nachhaltige Regionalentwicklung zu stärken. Mit Ausnahme von Schleswig-
Holstein würden die Naturparke in allen anderen Bundesländern stärker als in Nie-
dersachsen durch das jeweilige Land gefördert werden. Auch in Europa würden die 
Naturparke an Bedeutung gewinnen. So hätten bei der Jubiläumsfeier zum 50-
jährigen Bestehen des VDN Vertreter der Naturparke aus sieben europäischen Län-
dern eine gemeinsame Erklärung zur Stärkung der ländlichen Räume durch starke 
Naturparke unterzeichnet. 
 
Zu TOP 4: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
Die ordnungsgemäße Einberufung der Mitgliederversammlung wird festgestellt. 
 
Zu TOP 5: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Herr Höper stellt die Beschlussfähigkeit fest (4.298 Stimmen). 
 
Zu TOP 6: Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird von der Versammlung genehmigt. 
 
Zu TOP 7: Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 
09.05.2012 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 8: Bericht des Vorstandes über die bisherigen Aktivitäten und aktuellen 
Angelegenheiten des Vereins mit den Schwerpunkten: 

a. Umgesetzte und aktuelle Projekte des Naturparks (barrierefreies Natur-
erleben, Schwalben, Sommercamp, Naturblicke, Naturpark-Tag u.a.) 

b. Naturparkaktivitäten auf Landes-, Bundes- und Europaebene 
 
Herr Höper führt in den Bericht des Vorstandes ein. Der erweiterte Naturpark sei aus 
den Kinderschuhen raus und müsse nun kontinuierlich weiterentwickelt werden. Da-
bei sei es aber wichtig, nicht immer nur neue Projekte umzusetzen, sondern auch die 
Qualität der geschaffenen Infrastruktur dauerhaft zu sichern. Dafür müsse ein großer 
Teil der Ressourcen eingesetzt werden. 
Herr Höper informiert, dass in den letzten Monaten an den Naturpark immer wieder 
die Forderung herangetragen wurde, sich z.B. gegen die Planungen von Windener-
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gieanlagen zu positionieren. Der Naturpark sei jedoch kein Träger öffentlicher Belan-
ge. Solle er dies werden, müsse er mit anderen Ressourcen ausgestattet werden. 
Herr Höper berichtet, dass sich die Mitglieder des Vorstandes am 17.05.2013 zu ei-
ner Klausurtagung treffen werden, um die künftigen Schwerpunkte und die Ressour-
cen des Naturparks zu diskutieren. In diesem Zusammenhang erläutert Herr Höper 
die jetzige personelle Ausstattung des Naturparks. Neben Frau Feddersen und Frau 
Draeger seien derzeit Frau Nägel und Herr Dierßen als Projektbearbeiter beim Na-
turpark angestellt. Frau Nägel und Herr Dierßen würden über Projektmittel finanziert. 
Die Förderung der Regionalmanagements laufe zum 30.06.2013 aus. Damit laufe 
auch der Vertrag mit der Landwirtschaftskammer aus. Aufgrund der Entscheidung 
von Frau Roser, aus persönlichen Gründen die Region zu verlassen, stehe eine Ent-
scheidung über die Nachfolge im Regionalmanagement noch aus. Aufgrund der noch 
unklaren Fördermöglichkeiten ab 2014 werde es ggf. erst einmal eine Übergangslö-
sung geben. 
Herr Höper bedankt sich bei Frau Roser für Ihre geleistete Arbeit für die Naturparkre-
gion. Auch Frau Roser bedankt sich bei den Anwesenden für die gute Zusammenar-
beit in den letzten Jahren. 
Frau Roser, Frau Feddersen, Frau Nägel und Herr Dierßen berichten anschließend 
anhand von Fotos über die umgesetzten und aktuellen Projekte und Aktivitäten des 
Naturparks. Der Vortrag ist als Anlage 2 Bestandteil des Protokolls. 
Herr Höper dankt allen ehrenamtlichen Helfern und allen Sponsoren und Förderern 
für die Unterstützung bei den zahlreichen Aktivitäten im vergangenen Jahr. 
 
Zu TOP 9: Bericht des Vorstandes zur Kassenlage des Vereins 
Herr Höper erläutert die Kassenlage des Vereins. Im Jahr 2012 erzielte der Verein 
Einnahmen in Höhe von 777.422,50 € und hatte Ausgaben in Höhe von 745.503,59 € 
(inbegriffen sind Umbuchungen zwischen den Konten). Der Kassenbestand am 
31.12.2012 betrug 44.700,45 €. 
 
Zu TOP 10: Bericht der Kassenprüfer über die durchgeführte Kassenprüfung 
für das Jahr 2012 
Herr Heine berichtet über die Kassenprüfung am 07. Februar 2013 in Lüneburg, die 
er gemeinsam mit Herrn Mentz durchgeführt hat. Frau Draeger und Frau Roser stan-
den während der Prüfung für Fragen zur Verfügung. Die durchgeführte Prüfung hat 
keine Beanstandungen ergeben. Die Kassenprüfer bestätigen die sachliche und 
rechnerische Richtigkeit. 
 
Zu TOP 11: Entlastung des Vorstandes 
Dem Antrag von Herrn Heine und Herrn Mentz auf Entlastung des Vorstandes wird 
einstimmig stattgegeben. Herr Höper bedankt sich bei den Mitgliedern für das entge-
gengebrachte Vertrauen. 
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Zu TOP 12: Wahl eines Kassenprüfers 
Herr Heine ist noch für ein weiteres Jahr als Kassenprüfer gewählt. Die Wahlzeit von 
Herrn Mentz endet. Der Vorstand schlägt Frau Iris Hennig, Kämmerin der Samtge-
meinde Hanstedt vor. Aus der Versammlung werden keine weiteren Kandidatenvor-
schläge genannt. Frau Hennig wird einstimmig als Kassenprüferin für 2 Jahre ge-
wählt. 
 
Zu TOP 13: Wahlen für Positionen des Vorstandes 
Herr Höper erläutert, dass der Punkt 13 e) entfällt, da der Beisitzer des VNP und sein 
persönlicher Vertreter im letzten Jahr für 2 Jahre gewählt worden seien. 
Der Vorstand schlägt für die neu zu besetzenden Vorstandspositionen folgende Per-
sonen vor: 
 
Zu TOP 13a: 
Für die Wahl eines stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden mit der Wahlzeit von 2 
Jahren: Helma Spöring, Erste Kreisrätin Heidekreis 
Für die Wahl eines persönlichen Vertreters mit der Wahlzeit von 2 Jahren: Hans-
Jürgen Stegen, Heidekreis 
Zu TOP 13b: 
Für die Wahl eines Beisitzers aus dem Landkreis Harburg mit der Wahlzeit von 2 
Jahren: Rainer Rempe, Erster Kreisrat Landkreis Harburg 
Für die Wahl eines persönlichen Vertreters mit der Wahlzeit von 2 Jahren: Olaf 
Muus, Samtgemeinde Hanstedt 
Zu TOP 13c: 
Für die Wahl eines Beisitzers aus den Gemeinden des Heidekreises mit der Wahlzeit 
von 2 Jahren: Sabine Schlüter, Gemeinde Bispingen 
Für die Wahl eines persönlichen Vertreters mit der Wahlzeit von 2 Jahren: Meike 
Moog-Steffens, Stadt Schneverdingen 
Zu TOP 13d: 
Für die Wahl eines Beisitzers aus dem Bereich Forstwirtschaft mit der Wahlzeit von 2 
Jahren: Norbert Leben, Schätzendorf 
Für die Wahl eines persönlichen Vertreters mit der Wahlzeit von 2 Jahren: Willy 
Isermann, Toppenstedt 
Aus der Versammlung werden keine weiteren Wahlvorschläge für die Wahlen ge-
nannt. Es bestehen keinerlei Bedenken gegenüber einer offenen und einer en-bloc-
Abstimmung. 
Die Abstimmung für alle Kandidaten wird en-bloc durchgeführt. Der Wahlvorschlag 
wird einstimmig angenommen. 
Alle Kandidaten nehmen die Wahl an. Mit den nicht anwesenden Kandidaten war die  
Kandidatur im Vorfeld der Versammlung abgestimmt. 
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Zu TOP 14: Veränderung der Vereinssatzung 
Aus formalen Gründen schlägt der Vorstand der Mitgliederversammlung eine Ände-
rung der Satzung vor, durch die der genaue Zweck für das Vereinsvermögen bei ei-
ner Vereinsauflösung festgelegt werden soll. Nähere Erläuterung und der Ände-
rungsvorschlag wurden vorab an die Mitglieder versandt und befinden sich in der An-
lage 3 zum Protokoll. 
Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmig die 1. Änderung zur Satzung Na-
turparkregion Lüneburger Heide. Der Wortlaut der 1. Änderung lautet: 
§ 13 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 
Im Falle der Auflösung, der Aufhebung oder des Wegfalls des Vereinszweckes des 
Vereins fällt das Vermögen an den neuen Träger des Naturparks Lüneburger Heide, 
soweit dieser gemeinnützige Zwecke erfüllt. Andernfalls fällt das Vermögen zu glei-
chen Teilen an die Naturschutzstiftung Heidekreis, die Naturschutzstiftung des Land-
kreises Harburg und die Sparkassenstiftung Lüneburg – Förderfonds Nachhaltigkeit. 
Die Zweckbestimmung muss innerhalb der Fläche des bisherigen Vereinsgebietes 
erfüllt werden. Beschlüsse über die künftige Verwendung des Vermögens dürfen erst 
nach Einwilligung des Finanzamtes ausgeführt werden. 
Der Vorstand wird ermächtigt, die 1. Änderung in den Satzungstext für Publikationen 
aufzunehmen und eine Lesefassung zu veröffentlichen. 
 
Zu TOP 15: Haushaltsplan für das Jahr 2013 
Der Vorstand schlägt den Beschluss über den in Anlage 4 befindlichen Haushalts-
plan vor. Der Beschluss wird einstimmig angenommen. 
 
Zu TOP 16: Anfragen und Anregungen der Vereinsmitglieder 
Seitens der Vereinsmitglieder gibt es keine Anfragen und Anregungen. Herr Höper 
betont, dass es jederzeit die Möglichkeit gäbe, Anregungen und Fragen an die Na-
turpark-Geschäftsstelle zu richten. 
 
Zu TOP 17: Schließung der Mitgliederversammlung 
Herr Höper bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme an der Mitglieder-
versammlung und schließt gegen 20.30 Uhr die Beratung mit dem Appell an die Mit-
glieder, den Naturpark-Gedanken weiter in die Region zu tragen. 
 
 
Jesteburg, 14.05.2012 
 

 
 
 
 

Höper     Feddersen 
 
 
Anlagen (wie erwähnt) 

Ergebnisniederschrift Seite  -5-


